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Informationen des
Verwaltungs- und Rechtsamtes Große Kreisstadt

Sachgebiete (SG):

Einwohnermeldewesen und Wahlamt, Bürgerbüro, Personenstandswesen
(Standesamt), Friedhofswesen, Gewerbewesen, Pass- und Ausweiswesen,
Straßenverkehrsamt, Öffentliche Sicherheit und Ordnung, IuK (=Information und
Kommunikation), zentrale Dienste, Rechtsamt, Archiv, Stadtmuseum

Zahlen und Statistiken im Jahr 2012:

Statistik der Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Germering:
Hinweis: Die in Klammern stehenden Zahlen sind die Vorjahreszahlen (Jahre 2011, 2010 und 2003)

31.12.2012: 31.12.2011: 31.12.2010: 31.12.2003:

Gesamtbevölkerung:

(einschl. Nebenwohnsitz)

39112
davon 18704
männl. und

20408 weibl.

39371
davon 18890
männl. und

20481 weibl.

38966 38457

davon Einwohner/innen mit
Hauptwohnsitz / einziger Wohnung:

38573 38312 37903 36295

davon Einwohner/innen mit
Nebenwohnsitz:

539 1059 1063 2162

Familienverbände:

ledig: 15041 15153 14921 14230

verheiratet: 18117 18332 18306 19226

Lebenspartnerschaften: 26 31 24 --

Altersstruktur:

0 - 3 Jahre: 1376 1331 1326 1414

4 - 6 Jahre: 981 1017 1001 993

7 - 15 Jahre: 3237 3273 3230 2944

16 - 18 Jahre: 1062 1041 1069 884

19 – 65 Jahre: 23518 23869 23592 26477

66 Jahre und älter:
8938 (davon

5096 weiblich)
8840 8748 5745

Geburten 2011 (Meldungen): 320 * 354 (327*) 300 376
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Anmerkungen zur oben genannten Statistik:

Die Gesamtzahl an Wohnsitzen (einzige Wohnung, Haupt- und Nebenwohnung) hat sich mit

39112 Bürgerinnen und Bürgern erstmals geringfügig verringert [Vorjahr: 39371]. Leicht

gestiegen auf 38573 ist aber die Anzahl von Hauptwohnungen und einzigen Wohnungen (Vorjahr

38312).

Der Grund dieser Entwicklung liegt in der Einführung der sog. Zweitwohnungssteuer im Jahr

2012 und der damit verbundenen Bereinigung der Meldedaten. Im Jahr 2003 waren noch über

2000 Personen mit Nebenwohnsitz in Germering gemeldet.

Im Jahr 2013 ist die Germeringer Bevölkerung zwar insoweit „älter“ geworden, als der Anteil der

über 66-jährigen auf 8938 angestiegen ist (Vorjahr: 2011: 8840).

Gleichzeitig hat sich aber auch die Zahl der Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren (1376) wieder

etwas erhöht [Jahre 2011 (1331) bzw. 2009 (1274)]. Der Grund für diese Entwicklung dürfte der

Zuzug junger Familien nach Germering sein. Dies freut die Stadt insbesondere deshalb, weil sie

zeigt, dass Germering gerade auch für junge Familien, aufgrund seiner sehr guten Infrastruktur

und Lage, äußerst attraktiv ist.

* Die Anzahl der gemeldeten Geburten (320) ist im Vergleich zu den Vorjahren (im Jahr 2011: 354

(zunächst 320); 2010: 300; 2009: 338) wohl in etwa gleich geblieben. Nachdem die Statistik auf

Zahlen von Anfang Januar beruhen, steigt die Anzahl der Geburten immer noch an, da

Meldungen über Geburten im Dezember erst im Laufe des Jahres eingehen (im Jahr 2011 wurde

zunächst 327 Geburten gemeldet – diese Zahl hat sich auf 354 korrigiert).

Konfessionszugehörigkeit:

 Römisch-Katholisch: 15863 (=40,6%) (Vorjahr: 16115; im Jahr 2000: 18478)
 Evangelisch: 5964 (=15,9%) (Vorjahr: 6179; im Jahr 2000: 7666)

 Ohne Religion bzw. ohne Angabe: 16947 (=43,2%) (Vorjahr: 17077; im Jahr 2000: 11881)

 Sonstige: 338

In Germering vertretene Staatsangehörigkeiten:

Mit 13,6% der Gesamtbevölkerung hat sich der Anteil an ausländischen Mitbürgerinnen und

Mitbürgern etwas erhöht (Vorjahre: 2011: 13%, 2010: 12,26%; 2004: 11,07%). Bei diesen

Angaben sind seltene Fälle von nicht geklärten Staatsangehörigkeiten sowie staatenloser /

heimatloser Personen mit einbezogen. Insgesamt sind – wie im Vorjahr - 123 Nationen in

Germering vertreten (im Jahr 2010:124; in den Jahren 2009 und 2008: jeweils 119 Nationen).
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Zählung nach Staatsangehörigkeiten
Am häufigsten vertreten waren im Jahr 2011:

Staatsangehörigkeiten: Im Jahr 2012: Im Jahr 2011:

afghanisch 174* (82**) 154* (80**)

amerikanisch 109* (58**) 99* (57**)

bosnisch-herzegowinisch 224* (183**) 229* (191**)

brasilianisch 71* (44**) 74* (45**)

britisch 109* (78**) 109* (78**)

bulgarisch 122* (110**) 83* (77**)

chinesisch 80* (76**) 66* (62**)

französisch 91* (57**) 86* (56**)

griechisch 181* (145**) 169* (137**)

irakisch 175* (132**) 137* (108**)

italienisch 561* (442**) 533* (425**)

kosovarisch 243* (194**) 185* (154**)

kroatisch 404* (375**) 433* (357**)

österreichisch 590* (493**) 584* (491**)

polnisch 391* (299**) 353* (292**)

rumänisch 319* (190**) 281* (164**)

russisch 123* (67**) 108* (60**)

serbisch 217* (158**) 202* (151**)

serbisch-montenegrinisch 158* (132**) 194* (163**)

spanisch 81* (50**) 68* (45**)

türkisch 972* (766**) 997* (778**)

ungarisch 213* (175**) 174* (140**)

*Anm.: Dabei wird jede eingetragene Staatsangehörigkeit gezählt, egal ob die Person schon mit einer anderen

Staatsangehörigkeit in die Zählung eingegangen ist. Die vorliegenden Zahlen entsprechen daher nicht

der Anzahl der ausländischen Personen.

**Anm.: Die in Klammern genannte Zahl entspricht dagegen einer Zählung nach Einwohnerinnen und

Einwohnern. Personen, die auch deutsch sind, werden dabei nicht erfasst.

Kontakt Einwohnermeldeamt / Wahlamt:

Rathaus Germering, 1. Stock, Zimmer 101 - 104

Frau Brigitte Brandlmeier Tel.: (089) 89 419-313

Frau Kerstin Daxer Tel.: (089) 89 419-312

Frau Maria Huber (Leiterin) Tel.: (089) 89 419-315

Frau Theresia Schützner Tel.: (089) 89 419-311

Frau Susanne Zieske Tel.: (089) 89 419-314

E-Mail: einwohnermeldeamt@germering.bayern.de

Internet: http://www.germering.de/germering/web.nsf/id/pa_isss88e9ca.html
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Personenstandswesen:

Mit Personenstand werden die familienrechtlichen Merkmale eines Menschen bezeichnet (z.B.

der Familienstand). Der Personenstand und seine Veränderungen, insbesondere Geburt,

Eheschließung und Tod, werden vom Standesbeamten in den sog. Personenstandsregistern

(Geburten-, Ehe-, Lebenspartnerschafts- und Sterberegister) beurkundet. Darüber hinaus ist das

Standesamt zuständig für Beurkundungen bei Namenserteilungen für Kinder,

Anschlusserklärungen an die Namensänderung der Eltern nach der Eheschließung sowie für

Mutter- und Vaterschaftsanerkennungen. Eine weitere Aufgabe ist das Ausstellen von Urkunden

(z. B. Geburts-, Ehe- und Sterbeurkunden). Seit dem 01.08.2009 sind bayerische Standesämter –

neben den Notaren – auch für die Schließung von (gleichgeschlechtlichen)

Lebenspartnerschaften zuständig. Seit 2009 werden in den Standesämtern zudem die sog.

Nachbeurkundungen aus dem Ausland vorgenommen.

Die Vorbereitung und die Durchführung von Eheschließungen / Schließung von

Lebenspartnerschaften stellen daher nur einen kleinen Teil der Aufgaben des Standesamtes dar.

Eheschließungen in Germering:

Die Anzahl der Eheschließungen in Germering lag im Jahr 2012 bei 120 (Vorjahre: 112 bzw.

118). Bei den Eheschließungen in Germering waren – wie im Vorjahr - 19% mit

Auslandsbeteiligung. Für eine getrennte Namensführung haben sich ca. 13% der Ehepaare

entschieden (Vorjahre: 2011: 16%; 2010 und 2009: 11%; 2008: 18%). Für einen gemeinsamen

Ehenamen ca. 87% (Vorjahre: 2011: 84%; 2010 und 2009: 89%; 2008: 82%). Im letzteren Fall

haben dabei 93% der Verlobten den Geburtsnamen des Mannes zum Ehenamen bestimmt

(Vorjahre: 96,4 %, 94,5% und 98%). 7% haben sich für den Geburtsnamen der Frau entschieden

(Vorjahre: 3,6%, 5,5% und 2%). Vor dem 01.07.1976 war es noch nicht möglich, den

Geburtsnamen der Frau zum Ehenamen zu bestimmen (die Frau konnte aber dem Ehenamen

ihren Geburtsnamen hinzufügen). Vor 1958 hatte die Ehefrau sogar stets – also ohne

Wahlmöglichkeit - den Geburtsnamen des Mannes erhalten. Letztes verwundert nicht, wenn man

einen Blick auf die Stellung der Frau in der Ehe zu dieser Zeit richtet: Bis zum Jahre 1958 durften

Frauen z. B. den Autoführerschein nur mit Erlaubnis ihres Ehemannes machen. Wollte eine Frau

arbeiten, musste das der Ehemann erlauben. Diese gesetzliche Regelung wurde sogar erst 1977

geändert. Bis zum 1. Juli 1958 konnte der Ehemann sogar den Anstellungsvertrag

(Arbeitsvertrag) seiner Ehefrau nach eigenem Ermessen und ohne deren Zustimmung fristlos

kündigen. Bis 1958 hatte der Ehemann auch das alleinige Bestimmungsrecht über Frau und

Kinder. Auch wenn die Ehefrau arbeiten durfte, verwaltete er ihren Lohn. Das änderte sich erst

schrittweise. Ohne Zustimmung des Mannes durften Frauen bis 1962 kein eigenes Bankkonto

eröffnen. Derartigen Missständen wurde erstmals am 1. Juli 1958 entgegengewirkt, als das

Gesetz über die Gleichberechtigung von Mann und Frau auf Grundlage des bürgerlichen Rechts

in Kraft trat.

Im Jahr 2012 wurden zudem 2 Lebenspartnerschaften begründet (in den beiden Vorjahren 3

bzw. 2).

Hinweis: Trauungen sind in Germering auch an bestimmten Samstagen möglich. Die Termine

der Samstagstrauungen können beim Standesamt erfragt oder im Internet abgerufen werden

(http://www.germering.de/germering/web.nsf/id/pa_standesamt.html).
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Statistik der Eheschließungen 2012 mit Ausländerbeteiligungen:

Staat Anzahl

Afghanistan 1

Australien 1

Bosnien-Herzegowina 1

Brasilien 1

China (VR) 2

Frankreich 1

Georgien 1

Griechenland 1

Kanada 1

Kroatien 2

Österreich 5

Polen 1

Serbien 1

Slowenien 1

Spanien 1

Thailand 1

Türkei 2

= 23 Eheschließungen mit Auslandsbeteiligung von
Insgesamt 120 Eheschließungen (entspricht 19%)

Trauungszimmer der Stadt Germering:
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Kirchenaustritte / Erstbeurkundete Geburten und Sterbefälle in Germering:

Im Jahr 2012 sind mit 201 beurkundeten Kirchenaustritten deutlich weniger Personen aus der

Kirche ausgetreten als in den Vorjahren (2011: 225; 2010: 364; 2009 bzw. 2008: 222 bzw. 235).

Zumindest mitursächlich für diese stark gestiegenen Austrittszahlen im Jahr 2010 waren – nach

den Äußerungen der austretenden Bürgerinnen und Bürger - die bekannt gewordenen

Missbrauchsskandale.

Die Anzahl der erstbeurkundeten Geburten lag bei 6 Beurkundungen. Es gab 3 Hausgeburten in

Germering und 3 sog. Nachbeurkundungen von Geburten im Ausland (im Vorjahr waren es 3

Hausgeburten und 2 Nachbeurkundungen). Da die meisten Kinder in den umliegenden

Krankenhäusern und Geburtshäusern geboren werden, ist die Zahl der erstbeurkundeten

Geburten wesentlich kleiner als die Gesamtanzahl der Geburten (s. Seite 1). Die Beurkundung

von Sterbefällen hat sich mit 172 Beurkundungen auf das Niveau der Vorjahre eingependelt

(2011: 176; 2010: 170; 2009: 123). Der Anstieg der Beurkundungen ab dem Jahr 2010 ist u. a.

darauf zurückzuführen, dass in Germering im Jahr 2010 eine weitere große

Altenpflegeeinrichtung eröffnet wurde.

Kontakt Standesamt:

Rathaus Germering, 1. Stock, Zimmer 107, 108 und 110

Frau Christiane Eschenweck (stellv. Leiterin) Tel.: (089) 89 419-303

Frau Petra Freifeld Tel.: (089) 89 419-301

Frau Ulrike Pangerl (Leiterin) Tel.: (089) 89 419-304

E-Mail: standesamt@germering.de

Internet: http://www.germering.de/germering/web.nsf/id/pa_standesamt.html

Friedhofswesen:

Die Stadt Germering verfügt über drei städtische Friedhöfe:

Den Friedhof St. Martin (städtischer Teil), den Waldfriedhof Unterpfaffenhofen und den Friedhof

St. Jakob (dort ist nur ein kleiner Teil städtisch, der überwiegende Teil ist kirchlich). Auf dem

Friedhof St. Jakob befinden sich nur wenige städtische Grabstellen.

In den letzten Jahren haben Urnenbeisetzungen stark zugenommen, sog. Erdbestattungen

werden immer seltener gewählt. Im Friedhof St. Martin wurde im Jahr 2012 ein sog.

Verabschiedungsraum („Raum der Erinnerung“) – in Zusammenarbeit mit dem Hospizverein

Germering e. V - eingerichtet, der sich auch für Trauerfeiern im kleineren Kreis eignet. Den

„Raum der Erinnerung“ nutzt der Hospizverein regelmäßig für Veranstaltungen. Im Friedhof St.

Martin wurden zudem die Toilettenanlagen erneuert und eine Toilette für Menschen mit

Behinderung eingerichtet.

Kontakt Friedhofsverwaltung:

Rathaus Germering, 1. Stock, Zimmer 110

Frau Roswitha Stoll Tel.: (089) 89 419 – 302

E-Mail: standesamt@germering.de

Internet: http://www.germering.de/germering/web.nsf/id/pa_isss88m8m3.html
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Pass- und Ausweiswesen:

Informationen zum „Elektronischen Personalausweis“ (ab November 2010):

Im November 2010 hat der elektronische Personalausweis im Scheckkartenformat den

bisherigen Personalausweis abgelöst. Die vielleicht interessanteste neue Eigenschaft ist der

elektronische Identitätsnachweis, der die Sicherheit und den Komfort von E-Business und E-

Government für alle deutlich erhöhen soll. Für hoheitliche Kontrollen an Grenzen und im Inland –

und nur für diese – ist die Biometriefunktion zur Identitätsfeststellung vorgesehen. Das digitale

Foto wird in allen Personalausweisen enthalten sein. Zwei Fingerabdrücke können auf freiwilliger

Basis ebenfalls im Chip gespeichert werden. Damit kann der elektronische Personalausweis

ähnlich wie der elektronische Reisepass als sicheres Reisedokument eingesetzt werden. Beide

Merkmale ermöglichen eine effiziente und sichere Unterstützung der Personenkontrolle,

insbesondere zur Bekämpfung von Betrugsversuchen, bei denen verlorene oder gestohlene

Dokumente gezielt durch fremde Personen verwendet werden. Die Fingerabdrücke werden nicht

in der Stadtverwaltung Germering gespeichert, sondern befinden sich lediglich auf dem Chip des

neuen Ausweises.

Musterdarstellung Quelle: BMI

Der Ausweis ist zehn Jahre lang gültig, bei Beantragung vor Vollendung des 24. Lebensjahres

sechs Jahre. Die Ausstellungsgebühr beträgt 28,80 Euro, für Personen unter 24 Jahren

22,80 Euro.

Das neue Antragsverfahren für die neuen Personalausweise ist für die Stadtverwaltung mit

erheblichem Mehraufwand verbunden (Abnahme von Fingerabdrücken, Einscannen der

ausgefüllten Formulare und Anträge, Überprüfung der Chipdaten vor der Aushändigung an die

Bürgerinnen und Bürger etc.). Gerade in Ferienzeiten (Stoßzeiten) lassen sich daher Wartezeiten

bei der Beantragung von Pässen und Personalausweisen leider nicht vermeiden. Auf die

jeweiligen Antragsverfahren, die Ausgestaltung der jeweiligen Dokumente und die zu erhebenden

Gebühren hat die Stadt keinen Einfluss, da der Bund für Angelegenheiten des Pass- und

Ausweiswesens die ausschließliche Gesetzgebungskompetenz besitzt (Art. 73 Abs. 1 Nr. 3 des

Grundgesetzes).

Weiterführende Hinweise zum neuen Personalausweis finden Sie auch auf der

Internetseite des Bundesinnenministeriums: http://www.personalausweisportal.de
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Neues Publikumsleitsystem mit Nummernausgabe für das Einwohnermeldeamt,
das Passamt und das Gewerbeamt:

Seit Dezember 2011 hat die Stadt ein neues Publikumsleitsystem. Dieses System hat sich sehr

gut bewährt, u. a. während der zweiwöchigen Eintragungsfrist zum Volksbegehren „Nein zu

Studiengebühren“ im Januar 2013, als sich bis zu 1000 Personen täglich eingetragen haben.

Lange Wartezeiten konnten vermieden werden. Über die Anzahl der Besucherinnen und

Besucher führen wir Statistik. So können wir unseren Service für die Bevölkerung weiter

optimieren.

So funktioniert das Publikumsleitsystem:

1. Ticketausgabe: Ziehen Sie durch Berühren des Bildschirms (eines sog. Touchscreen) (vgl.

Abb. 1 und 2) ein Nummernticket für die gewünschte Abteilung. Es wird ein Nummernticket

ausgedruckt und ausgeworfen. Auf diesem Bildschirm erkennen Sie auch, wie viele

Personen bereits vor Ihnen ein Ticket für die jeweilige Abteilung gezogen haben und noch

nicht aufgerufen wurden „Es warten aktuell … Personen“.

Wichtige Bitte: Ziehen Sie bitte stets ein Ticket (und warten dann auf den Aufruf, vgl. 3.), auch wenn

sich aktuell keine Personen im Wartebereich befinden, da sich die Kolleginnen und Kollegen in den

Büroräumen noch in einem Kunden- oder Telefongespräch etc. befinden können und daher noch nicht

frei sind.

Abb. 1 Abb. 2

2. Auf dem großen Bildschirm im Wartebereich (vgl. Abb. 3 und 4) können Sie verfolgen,

welche Nummer gerade für welchen Raum aufgerufen wird. Bei jedem Aufruf ertönt zudem

ein akustisches Signal.

3. Ihre Nummer wird dann später - gemeinsam mit der Zimmernummer des Raumes, in dem

Sie ein/e Mitarbeiter/in erwartet - auf dem großen Bildschirm im Wartebereich angezeigt (vgl.

Abb. 3 und 4). Gehen Sie jetzt bitte in das entsprechende Büro.

Abb. 3 Abb. 4
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Statistik: Ausgestellte Pässe / Ausweise im Jahr 2012:
(in Klammern sind die Zahlen aus den Jahren 2011 und 2010 aufgeführt)

1. Reisepässe:

 Reisepässe: 2431 (Vorjahre: 2431, 2434)
davon Expresspässe 1: 75 (Vorjahre: 89, 108)
davon Bürgerpässe 2: 8 (Vorjahre: 14, 7)

 Vorläufige Reisepässe: 3 43 (Vorjahre: 67, 60)

 Kinderreisepässe: 3 542 (Vorjahre: 392, 328)
 Verlängerung Kinderpässe: 3 65 (Vorjahre: 37, 45)

2. Personalausweise:

 Personalausweise: 3742 (Vorjahre: 4146, 4943)
 Vorläufige Personalausweise: 3 310 (Vorjahre: 321, 261)

1
Expresspass: Ausstellung durch die Bundesdruckerei in 48 Werktagsstunden

2
Bürgerpass: Ausstellung durch die Bundesdruckerei für Vielreisende

3
Ausstellung durch die Passbehörde selbst (nicht von der Bundesdruckerei)

3 Wichtige Änderung: Ab dem 26. Juni 2012 sind Kindereinträge im Reisepass der
Eltern ungültig und berechtigen das Kind nicht mehr zum Grenzübertritt. Dies ergibt
sich aufgrund europäischer Vorgaben. Alle Kinder (ab Geburt) müssen nunmehr bei
Reisen ins Ausland über ein eigenes Reisedokument verfügen. Für die Eltern als
Passinhaber bleibt das Dokument dagegen uneingeschränkt gültig.

Diese Änderung ist auch der Grund für die deutlich gestiegene Anzahl an
ausgestellten Kinderreisepässen im Jahr 2012.

Allgemeine Hinweise zu Ausweisen und Reisepässen finden Sie auch auf der Internetseite

des Bundesministerium des Innern: http://www.bmi.bund.de

Kontakt Passamt:

Rathaus Germering, 3. Stock, Zimmer 113 und 114

Frau Ingrid Fuhrmann Tel.: (089) 89 419 – 307

Frau Alexandra Huber Tel.: (089) 89 419 – 309

Frau Claudia Jülich (Leiterin) Tel.: (089) 89 419 – 308

E-Mail: passamt@germering.bayern.de

Internet: http://www.germering.de/germering/web.nsf/id/pa_amt1b.html

(auf dieser Internetseite finden Sie auch Hinweise und Formulare zur
Beantragung von Personalausweisen bzw. von Reisepässen!)
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Veranstaltungen, Märkte, Ausstellungen:

Das Veranstaltungsangebot für die Germeringer Bevölkerung war auch im Jahr 2012 vielfältig:

Stattgefunden hat zum Beispiel – wie jedes Jahr - das Volksfest Unterpfaffenhofen im Juli und

die „Germeringer Autoschau“ im September 2012. Weitere sog. Jahr- bzw. Spezialmärkte wurden

– v. a. auf dem Therese-Giehse-Platz vor der Stadthalle oder in der Stadthalle – abgehalten: Der

Allgäuer Bauern- und Käsemarkt, ein Spezialmarkt "Bonsai", ein Trachtenmarkt, ein Ostermarkt

und der Christkindlmarkt. Diese Märkte finden überwiegend jährlich statt und haben sich in

Germering etabliert.

Vorschau: Das Volksfest Unterpfaffenhofen wird im Jahr 2013 vom 21.6. - 1.7., die Germeringer

Autoschau vom 14.-15.9. stattfinden.

Im Jahr 2012 wurde bereits zum 7. Mal die „Umweltmesse Germering“ (Ende März 2012)

ausgerichtet. Die Resonanz zeigt, dass die Messe von Ausstellern und Besuchern

gleichermaßen positiv aufgenommen wurde. Ökologische Gesichtspunkte rücken immer mehr ins

Bewusstsein der Öffentlichkeit. Die Messe präsentiert hierbei aktuelle Entwicklungen der

Umwelttechnik, die den heutigen Erkenntnissen der Klimaentwicklung Rechnung tragen, aber

auch kalkulierbare Vorteile bei der Finanzierung von Bau-, Renovierungs- und

Sanierungsmaßnahmen bringen. Die Eislaufhalle „Polariom“ in Germering hat sich als guter

Messestandort etabliert, da die Ausstellungsflächen gut geschnitten sind und den Besucherinnen

und Besuchern Kfz-Stellplätze in ausreichender Zahl zur Verfügung stehen.

Hinweis: Im Jahr 2013 findet – aus terminlichen Gründen – keine „Umweltmesse Germering“

statt. Im Jahr 2014 ist aber wieder eine Messe geplant.

Vorschau: Am 8.6.2013 findet das sog. Umweltfest (erstmalig am Germeringer See) statt.

Des Weiteren fanden im Mai und im Oktober 2012 jeweils Marktsonntage („Verkaufsoffene

Sonntage“) in Germering statt. Gleichzeitig mit dem verkaufsoffenen Sonntag fand vom 4.-6. Mai

zum dritten Mal ein dreitägiges Stadtfest statt. Die Idee eines „Germeringer Stadtfestes“ kam

vom örtlichen Gewerbeverband, der dieses auch organisierte. Durch die Verbindung des

Marktsonntags mit einem mehrtägigen Stadtfest ist es der Stadt Germering und dem

Gewerbeverband gelungen, eine in Germering noch nicht da gewesene Veranstaltung auf die

Beine zu stellen, die ein attraktives Angebot für alle – von jung bis alt – zu bieten hatte.

Abgerundet wurde diese Veranstaltung durch verlängerte Öffnungszeiten im Stadtzentrum. Der

rege Zulauf zeigte, dass das Stadtfest zusammen mit dem verkaufsoffenen Sonntag von der

Stadtbevölkerung und dem Umland sehr gut angenommen wurde.

Vorschau: Marktsonntage sind im Jahr 2013 am 5.5.2013 und ggf. nochmals im Herbst geplant

Im Jahr 2012 fand das alljährliche Dorffest der Germeringer Burschen in einer

landwirtschaftlichen Halle an der B2 / Augsburger Straße statt.

Vorschau: Das Dorffest 2013 findet am Freitag, den 31.5. und Samstag, den 1.6. statt.

Die Burschenschaft Unterpfaffenhofen hat letztes Jahr – bei herrlichem Wetter - auf

traditionelle Weise einen neuen Maibaum in der Salzstraße aufgestellt.

Vorschau: Am 1.5.2013 stellt die Burschenschaft Germering einen neuen Maibaum auf.
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Auch im Jahr 2012 hat die Burschenschaft Unterpfaffenhofen e. V. wieder das Seefest

veranstaltet. Für einen stimmungsvollen Jahresausklang sorgte die „Vorsilvesterparty“ der

Burschenschaft am 30.12. auf dem Therese-Giehse-Platz, die bereits zum 8. Mal stattfand.

Vorschau: Das Seefest 2013 ist am Samstag, den 27.07. geplant (Ausweichtermin am 3.8.)

Zuständig für die Genehmigung von Veranstaltungen, aber auch für die Festsetzung von

Volksfesten, Messen und Ausstellungen ist die Stadt Germering als Große Kreisstadt.

Das offizielle Germeringer Online-Branchenbuch:

Bereits Mitte 2009 wurde - mit Unterstützung der Stadt Germering - ein weiteres Projekt des

Gewerbeverbandes verwirklicht, nämlich das „offizielle Germeringer Online-Branchenbuch“.

Dieses Branchenbuch bietet eine schnelle und unkomplizierte Möglichkeit für die Bevölkerung,

sich einen vollständigen Überblick über alle Waren und Dienstleistungen zu verschaffen, die in

Germering erworben bzw. in Anspruch genommen werden können. Das Branchenbuch finden

Sie unter www.branchen-germering.de im Internet. In dieses Branchenbuch können sich alle

Germeringer Gewerbetreibenden eintragen. Ein sog. Basiseintrag ist kostenlos. Einträge tragen

dazu bei, dass Germeringer Betriebe von der reichlich vorhandenen Kaufkraft in Germering

profitieren.

Kontakt Gewerbeamt:

Rathaus Germering, 1. Stock, Zimmer 105

Frau Nicole Six Tel.: (089) 89 419 – 317

Frau Laura Babl Tel.: (089) 89 419 – 320

E-Mail: gewerbeamt@germering.bayern.de

Internet: http://www.germering.de/germering/web.nsf/id/pa_isss88g8h4.html

SG Straßenverkehrsamt, Kommunale Park- und Geschwindigkeitsüberwachung:

Das Straßenverkehrsamt ist insbesondere für folgende Bereiche zuständig:

 Ausnahmegenehmigungen:

Parkerleichterungen für außergewöhnlich Gehbehinderte (aG) und Blinde (Bl)

 Befreiungen von der Gurt- und Helmpflicht

 Anordnungen anlässlich von Arbeiten im Straßenraum

 Anordnungen von Verkehrsbeschilderungen

 Erlaubnisse zur Sondernutzung des öffentlichen Verkehrsgrundes

 Plakatiergenehmigung (z.B. für Veranstaltungen etc.)

Neben dem Verkehrsamt verfügt die Stadt Germering über eine kommunale Park- und

Geschwindigkeitsüberwachung. An der Parküberwachung sind die Gemeinden Emmering,

Gröbenzell und die Stadt Olching, an der Geschwindigkeitsüberwachung die Gemeinden

Eichenau, Emmering, Gröbenzell, Herrsching sowie die Städte Olching und Puchheim beteiligt.

Hier bestehen jeweils sog. Zweckvereinbarungen, die Einzelheiten der Zusammenarbeit regeln.



12

Aufgrund der Erhebung zur Großen Kreisstadt (am 01.10.2004) sind zudem

folgende Aufgabenbereiche - vom vormals zuständigen Landratsamt - auf das

Straßenverkehrsamt der Stadt übergegangen:

 Ausnahmegenehmigungen für Soziale Dienste und Handwerksbetriebe

 Ausnahmegenehmigungen vom Sonntagsfahrverbot und für Fahrten während

der Ferienreisezeiten für Lastkraftwagen

 Anordnungen für Arbeiten im Straßenraum auf den Bundes- und Kreisstraßen

 Werbeanlagen und Werbung außerhalb geschlossener Ortschaften

 Befreiungen von der 80 km/h-Pflicht von Gespannen und Wohnanhängern auf Autobahnen

 Erlaubnis für den Schwerverkehr (Schwertransporte)

 Teilnahme und Mitwirkung im Gremium „Unfallkommission“

(weitere Beteiligte: Landratsamt Fürstenfeldbruck, Polizeidirektion Fürstenfeldbruck)

In vielen Bereichen (z.B. Verkehrsbeschilderungen, Verkehrsregelungen, Veranstaltungen)

arbeitet das Verkehrsamt dabei eng mit der Polizeiinspektion Germering zusammen und stimmt

sich mit dieser ab. Die Einschätzungen der Polizeiinspektion sind für die Stadt Germering sehr

hilfreich und wertvoll, da diese auch über viel Erfahrung und große Fachkunde verfügt.

Die Polizeiinspektion Germering führt ebenfalls Geschwindigkeitsmessungen in Germering

(mittels Lasertechnik) durch und ergänzt damit die Kontrollen der Kommunalen

Geschwindigkeitsüberwachung der Stadt Germering.

Kontakt Straßenverkehrsamt:

Rathaus Germering, 3. Stock, Zimmer 315

Frau Susanne Steer Tel.: (089) 89 419 – 319

E-Mail: strassenverkehrsamt@germering.bayern.de

Internet: http://www.germering.de/germering/web.nsf/id/pa_amt1c.html

SG Öffentliche Sicherheit und Ordnung:

Freiwillige Feuerwehren der Stadt Germering:

Die Feuerwehren der Stadt Germering wurden im Jahr 2012 zu 391 Einsätzen alarmiert

(Vorjahre: 365, 348, 360 Einsätze).

Die Feuerwehren haben – neben den eigentlichen Einsätzen – unzählige Stunden für
Ausbildungen, Arbeitsdienste und Übungen aufgewendet. Zahlreiche Kameraden und
Kameradinnen haben sich durch Lehrgänge und Schulungen weiter qualifiziert, um für den
Ernstfall gerüstet zu sein. Die Feuerwehren haben sich u.a. wieder während der Marktsonntage
bzw. des Stadtfestes in Germering präsentiert und am Ferienprogramm beteiligt. Zudem fanden
wieder viele Führungen von Schulklassen und Kindergartengruppen in den Feuerwehren statt.
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Informationen, interessante Berichte und Bilder der Freiwilligen Feuerwehren können Sie im

Internet (unter www.feuerwehr-unterpfaffenhofen.de bzw. www.ff-germering.de) einsehen. Über

neue Kameraden und Kameradinnen würden sich die Feuerwehren der Stadt sehr freuen.

Interessentinnen und Interessenten wenden sich bitte direkt an die Feuerwehren.

Vorschau auf besondere Veranstaltungen der Feuerwehren im Jahr 2013:

Die Feuerwehr Unterpfaffenhofen wird am 20.04.2013 einen „Tag der Offenen Tür“ veranstalten
und ihr 140-jähriges Gründungsjubiläum feiern; die Feuerwehr Germering wird im Herbst
ebenfalls ihr 140-jähriges Bestehen feiern.

Einsatzbilder 2012:

Kontakt Verwaltungs- und Rechtsamt:

Rathaus Germering, 3. Stock, Zimmer 111 und 112

Frau Dagmar Hager (Leiterin) Tel.: (089) 89 419 - 300

Herr Jochen Franz (Stellv. Leiter) Tel.: (089) 89 419- 316

E-Mail: ordnungsamt@germering.de

SG Kultur

Stadtmuseum ZEIT+RAUM

Ende 2008 wurde das Museum ZEIT+RAUM mit einer Sonderausstellung in Betrieb genommen.

Es wurde ein Raum für Veranstaltungen, Vorträge, Sonderausstellungen und eine

Dauerausstellung geschaffen. Die Dauerausstellung, die im Laufe des Jahres 2013 fertig gestellt

wird, wird die Entwicklung Germerings vom mittelsteinzeitlichen Rastplatz bis zur Großen

Kreisstadt aufzeigen.

Ergänzend gibt es im Stadtgebiet mehrere Standortvitrinen, die die Ortsgeschichte direkt an

ihrem Fundort vermitteln (beim Friedhof St. Martin: Spätrömische Frauenbestattung und

Urnenfelderzeit in Germering; am Ortsausgang Richtung Alling: Römischer Ziegelbrennofen; am

Krautgartenweg: Jungsteinzeitliche Bestattungen; an der Augsburger Straße: Wasser in

Germering). Eine Vitrine mit wechselnden Themen zur Ortsgeschichte befindet sich in der

Stadthalle Germering (vor dem Orlandosaal im Erdgeschoss).
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Informationen zur Standortvitrine „Wasser in Germering“:

Wasser ist das verbindende Element der gesamten Region: Die Barockkanäle im Norden, der

Speichersee, die Gewässer Glonn, Hachinger Bach, Isar, Würm und Amper. Germering als

Stadt ohne Fluss spielt dennoch in diesem Orchester mit: Die Bedeutung des Wassers für

Germering erschließt sich nicht unmittelbar. Über der Erde findet man kaum ein Gewässer.

Das Geheimnis des Jahrtausende alten Siedlungsplatzes liegt in der Erde. Seit der Steinzeit

wissen die Siedler den stabilen Grundwasserstrom zu schätzen, der wenige Meter unter der

Oberfläche im Münchner Schotter zu finden ist. Jungsteinzeitliche Jäger, Kelten, Römer,

Germanen, alle konnten hier trockenen Fußes, ohne Bedrohung durch Naturgewalten siedeln.

Die Museumseinheit „Wasser in Germering“ macht auf diese besondere Wassersituation

aufmerksam, die selbst in Germering nur Wenigen bekannt ist.

Zudem fanden auch im Jahr 2012 wieder Vorträge und sonstige Veranstaltungen statt.

Die Gestaltung, die Planung, der Aufbau und die Durchführung der oben genannten

Veranstaltungen wären ohne das Engagement des Fördervereins nicht möglich gewesen. Durch

die Unterstützung des ZEIT+RAUM Museums trägt der Förderverein Stadtmuseum Germering

e.V. maßgeblich dazu bei, den Bürgerinnen und Bürgern sowie den Besuchern der Stadt ein

Kulturangebot mit überregionalen Bezügen bereitzustellen. Der Förderverein freut sich über neue

Mitglieder sehr.

Eine Übersicht zu den Veranstaltungen im Stadtmuseum und den Aktivitäten des Fördervereins

finden Sie im Internet unter http://www.museumsverein-germering.de bzw. auf der Internetseite

der Stadt Germering (http://www.germering.de/stadtmuseum).

Adresse des Stadtmuseums:

Domonter Str. 2 (am Rathaus), 82110 Germering

Öffnungszeiten:

Geöffnet hat das Museum nach telefonischer Vereinbarung.

Bei Sonderausstellungen i.d.R.: Sa.: 14.00 -17.00 Uhr u. So.: 10.00 -17.00 Uhr

Kontakt Stadtmuseum und Archiv:

Herr Marcus Guckenbiehl Tel.: (089) 89 419 – 108

E-Mail: marcus.guckenbiehl@germering.bayern.de
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Öffnungszeiten und Erreichbarkeit der Stadtverwaltung:

Standorte der Stadtverwaltung:

Rathaus Germering, Rathausplatz 1, 82110 Germering

Achtung: Das Amt für Jugend, Familie, Senioren, Soziales und Schulen befindet sich im

MehrGenerationenHaus (Zentrum für Jung & Alt „Zenja“), Planegger Str. 9 im 1. Stock

Öffnungszeiten der Verwaltung:

Allgemeine Verwaltung:

Montag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Dienstag bis Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Der Bauvollzug hat am Mittwoch geschlossen

Bürgerbüro:

Montag und Donnerstag 7.30 -12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr

Dienstag und Mittwoch 7.30 -12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr

Freitag 7.30 -12.00 Uhr

jeden 1. Samstag im Monat 9.00 - 12.00 Uhr

Das Bürgerbüro ist mittags von 12.00 - 13.00 Uhr geschlossen

Bitte beachten Sie: Die Beantragung von Reise- und Kinderpässen sowie von

Personalausweisen ist nur noch im Passamt zu den Öffnungszeiten der Allgemeinen

Verwaltung möglich.

Erreichbarkeit der Stadtverwaltung:

Bürgerbüro / Vermittlung: 089/89419-0

Allgemeine E-Mail Adresse: verwaltung@germering.de

Internetseite der Stadt: www.germering.de


